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auch die fünf Arbeiten, in denen das pcxr.
Zamentarische Treiben und dessen RückraU'
jung aus daS Privatleben zum Vorwarf
dient; auch Unterkiefer Gattung war kein'

bühnenkräftizes Stück. Als Spezialitäten
5?ären zu bjitfchnen zwei Kriminaldramen,
sechs für religiöse Duldung eintretende
Arbeiten, ein Ritterstück, einige nicht üble

Volksstücke, mehrere in französische? Ma-

nier gehaltene, den Ehebruch behandelnde
Stücke, eines aus der Krachzelt, ein Re
vaktionsstubenstück, ein finanzielles mz,

ein romantisch-historisch- es

Zeitbild, ein Kirchenstreitsdrama, ein va
terländisches Schauspiel mit Gesang und
und eine Tragödie aus der Zukunft.

(Fortsetzung folgt.)

ja ÄN.X j?? Xs off ?--
2. -- .2? a

5 ."S. '7 tJZ- - Z? 5

(,3 O s3 sShI oMp?2 L rricij uE t 3 --y. "3 4 mt ä I

UJESiigAd MSWM ffe
lzMHMMzWM.SM'WEWMSmWMZMMDÄBSAMVLMpöWKMWIKmM

Z ZMGKWWtzMM
IC5J SÄS3aii..sÄ-J3-,- v r1

53 " jJ " "3r x.V - t .VA

ZWMWMMZGZifeMJaii B
f .WMM
gUx

fy? i-- iP P--I
S I-- SV . IUI -

der Rent:i erbrochen vorgefunden und das
Fehlen von 35.280 Rubel bemerkt wurde.
Erkundizungen, die man sofort über die
beiden Griechen einzuziehen begann, erga-
ben, das die Diebe unmittelbar nach Ver

Übung ihre? That in einem Laden einen
Handsatz kauften und vor den Augen des
Verkänfer? eine Menge Gelo in denselben
hineinlegten. Dann begaben sie sich in
ein Gasthaus, das sie nach gehörigem
Schmause am anderen. Morgen verließen.'
Hier war ihre Spur verschwunden. Mi
rslearaphirte nach verschiedenen Orten, um
die Fluch! der Diebe zu hintertreiben, und
es gelang auch, einer Meldnng deö Jush.
Kr." zufolge, sie in Armjansk zu ergreisen,
als sie gerade ihren Fuhrmann mit 17
Rubel in Kleingeld bezahlten. Dieser
Zzhlungs-Modu- s erregte Verdacht; sie

wurden verhaftet und man fand bei ihnen
circa 25,000 Rubel in Gold und Papieren.
Der Rest fehlte.

Bei einer genauen Untersuchung des

MinenzangeS wurden auch dieJnstrumente
aufgefunden, deren sich die Griechen beim
Graben bedient hatten, sowie verschiedene
Wein- - und Speisereste, die von der Na- -

menstagfeier eines der Griechen Herrähren
sollen.

Daß auch in der Regierungs-Rent- ei in

M iK'WMdüW
ßmpsoyken von Aerzten und
nedizinischen Autoritäten ijj In und uölaideS
als in unschätzbares Ctärkungs. und lebungSMittel ei Allgemeiner Schwäche. Nervöser Nieer
geschlagenheu. Geschwächter örver.Constituttov,
und bti Leiden dem weiblichen Geschlecht eigen.

Für saugende Mütter, wttßt
an Milch armutb leiden, tit Liebig Mal, Ex-kra- et

ein unschätzbares Mittel für ihr Leiden. kt
eckt daS VerdauungS.Sermoaen, reizt den Avvetit,starrt das System und veranlaßt einen reichlichen

Zufluß von Milch.

Schwachen und Kranklichen
inoern, welche durch Mattigkeit und Ungeduld,die Folge von Krankheit leiden, oder deren Erstem,

durch geistige Ueberanstrengung untergtaben ist,
wird der Gebrauch den normalen Zustand deö Kör-xe- rS

und die Blüthe der Jugend reder geben.

Snvaliden n. Reconvarescen- -
,mirdn Liebig Mal, Extra et ein treff-

licher Helfer daZ Leben zu erhalten und den verlöre
nen Appetit wieder zurück ,u bringen. Der Mal,
Extract ,st ferner ein unübertresflicheS SrsatzmMel
sur fette Nahrung, meun der Magen ju geschwächt ist,um solche bei sich zu behalten.

Schwächliche Arauen, welche
an den ihrem Geschlechte eigenen Krankheiten lei
de werden durch den Gebrauch de3 Extrakte blei-
bende Linderung, wenn ichtHetlung erhalten. Er
hilft der Berdauung, reinigt die Säfte, reizt Hu
Aprem und bringt neue Lebenskraft.

Akterschwachennd schwächliche
Perssne im Allgemeinen, deren System künstliche
Stärkungsmittel verlangt, u. besonders solche.welchk
sich zur Schwindsucht hinneigen, finden ,n dem Mal,stract neuen Lebenssaft. Er, st ferner ein feMpsches Mittel bei Husten und Nervenanfällen, welch
bei einem niedrigen Grad von Lebenskraft vorkam

en.

Als ein Mittel um aögema--
gerten Ve,sne ein gesundes, kräftiges Aussehen
,uruckjugeben. Lieb, Mal, Extrakt sporntdie erdauungSorgane u neuerThötigkeit und hilft
dadurch zur erardettuna Stoffe.
Er g,tzi der Fiau die Nundung der Formen, dm
2Wanne die entschwundenen Muskeln zurück.

Was es ist. Lieöig Wakz
Ltrkt ist reiner Mal, Sxt'act in concentrirter

worin, von angenehmem VesTmack uns frei von
Alkohol. Er kann von tem schwächsten Magen leicht

erbaut werde und enthält rnchtS ali gesund,nhrhste Stoffe. DaS ächte PrZpara: führt alsStiauette
das Blldnlö karon von Liebig's und ein Facsimile
seiner Unteifchr.ft sowie deizemigen der verrrn .

ogeler Eo.. Baltimore, Md d,e alleinigen Seen
ten sur Lmercka.

Aer 5ieöig Malz Qxttact ist
im allen Apotheken o er bei allen Händlern mit
Medizinen ,u haben; eine Flasche kostet fünfzigEentS. in Tugend Flaschen fünf Dollar?. SS kann
jedcch oorkoml. rn, daß ein Apotheker Liebig Mal,
Extract, au diefem oder jenem Grunde, nicht aus
Lager führt und den Kunden ein andere Präoarat
aufzusprechen ersucht. In diesem Falle möchten
wir Jedem, welcher einen Mal, Ertt von aner
kanntem werthe und sicherer Wirkug avznschaffen
wünscht, rathen, darauf ,u bestehen, iem Mal,Srtract und keinen An d ern , erhalten und
d,n Apotheker zu bewegen diesen Mal, Extrakt von
dem öngroshändler, von welchem er rine Troguen
b.zlkh:, kommen zu lassen.

A. Bogeler & Co.
Baltimore, Md.
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alle Zkrankheilm
des Zssagcns, der Leöcr und des

AalcrkilZes.
insofern sie auö ersch leimun g, ngehäusten,
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jjn;tn ! -- tf t5iit jackin,

ii& denken Se sich ämal gefälligst in
meine Siduma;Z?n! Dsr angebutzde Wa

gea. dZdrust. de Musekznden in ihrer ver-rickö- en

leedasche, daderzu ve Mitglieder
der .Tribunia-- , eerschdendheels benä

elt und iä mütendrlnne mit änner
uff der Brust, und

jeder Mansch wZld'S nadierüch finden, daß
der dteiY Fleefcher, sowie er den Häxen-schb- ur

zu Gesicht kriegde, laut schrie:

Härrjeses, Kinder, ich gloobe, Nlckqen iö

iemergeschrrabbt!-
- Alle iebrlgen Reden,

die noch sielen, ersoffen in ä färchderlichen
Regenguß, dänn der Himmel dhat na seine
Schleißen uff. Ae Baar vom Bürger-verei- ne

war'n awer nu so brakdlsch und
schbannden de Bfärde aus, banden se an
de Beene und krochen Hernachens mit den
Andern under den breeden Fuhrmann?-wage- n,

dänn o'm druff war'sch ganz voll.
Und wie se nu da unden ganz gemiedhlich
nä'm'nander kauerden, da stieg ich ooch

mit vom Wagen' 'runder und koch mit z

meiner Gesellschaft, zu der ich gehende,
trenn ich ooch in der Tribunia- - Aehrens
Mitglied war.

Da unden tarn nu dorch meine confuse
Reden doch änne Neene Dämmrung in das
Äaos, und da schdand ooch gleich der Härr
Mährllng uff de Aerde und in dar Laqe
schdrach er: .Verahrde Fästgenossen! Es
ist hier nicht der Ort, um iewer 'daS Qt

schehene zu beradhschlgen, awer ich schdelle

den Andrag, daß der Bärgerverein sofort
änne Deb.'tazion an die Tribunia lewer
unS abfändet, mit der Aufforderung, sofort
die Bossässion von dem Wagen aussjugä
ben !

I, da brauchen mer gar keene Debe-dazlon- -,

sagde der Fleefcher und kroch

nderm Wagen vor. Und währenddem
Mährling ihm nachrief: Da zieh' ich

mein'n Andrag zuricl!" härden mir dorch

daS Regenblädschern die unwiderschdehli-- '

chen Erodheeden, mit denen der handfäste
VereloSdyrann deTribunlaner von mein'm
Waaen 'runderfägde.

Wie nur de Regen uffhärde, wie mer in

gotteSerbärmllcher Schdimmung heemka

men, und vaö Alles mer meine Emilchen
an demfälwkgen Dage noch vom runge-nierd-

en

Kleede, von vielen Gälde und von
der Blamasche vorheilde, das Alles is in
mein'm Gehärne in S dlchden Näel ge
hillt. Meine finf Sinne und Gedanken
kriegte ich äischt nach zwee Dagen wieder
z'sammen. Da hadde ich ü'm de Fäst
schliefe in Babler eingewickelt, um se zur

ewigen Warnung fer Kwder und Kindes
kinder uffzuhewen, als ich zwee Bohllzeier
in tnei Haus eindräden sah. Donner
'Widder", denk ich, was suche dänn die
bei Dir?- - Da draden se ooch schon in
meine Wohnschduwe und fragden, ob ich

Härr Nickzen wäre. ??adierlich, das bin
ich !"

Sie ha'm am Sonndage dem Soziali-stenvere- in

Tribunia ä schbländideS Frieh
stick gegä'm?-

-

Gegä'm? Nu nee härn Se, gtnom
men ha'm se'ö "

.Schon gut, schon gut ! Sie sind Aeh
renmitglled dr Tribunia

Nu ja, awer erloo'm Se mer nur gies
digst

-
Schon gut, weider oll'n mer vlscht

wissen ! . De Trihunla ist gestern wäg'n
schdaadsgesährlicher Tändänzen uffgelöst
worden; Sie ha'm sich verdächdig gemacht,
ä Umschdärzier zu sinn und nu dhun mer
vorleisig Haussuchung bei Ihnen Halden
im Namen des Gesetzes l"

Was? ! .Sie sein wohlürre?"'
Schließen Sie Ihre Behältnisse ff,

Härr Nlckgen, die Untersuchung wird er-gä'- m,

ob Sie, wie de Rädelsführer der
Tribunia, ooch aus der Schdadt auSge-wiese- n

oder eingeschdlckt ärd'n mlffm!"
In dieem schräcklichen Momang fuhr

mer wie ä Blitz der Sedernke dorch mein'

Mb, daß an dem ganzen Unglicke doch

eegendlich bloL meine Frau, de Schdadt
ralhsdochder schuld wäre und'dadrum schrie
ich dorch'ö ganze Hauö : EmUchcn, komm
geschwinde, de Bohlizei, de Bohlikei !'
Und wie se uff den SchmärzeuSZchrei schiel

nigst 'rekngedschdärzt kam und mit ansäh'ri
mußde, wie de Bohlezistm in Sekreväre
under mein' unschuldigen Babieeen 'lum-wiehde- n.

da hadde se de Schdrasv so? ih
ren Hochmuth ooch und ich brcmchde ihr
niä ürfcht zuzurufen : Slehste wohl,
Emilchen, das kommt dervon l

Als awer meine Frt den ärschden
Schräck iewerwunden hadde, da brachde
se's doch zuwäge, daß der Bohlizei ühndlkch
ä Licht uffzing. HernachenS . zog se ab
und ließ mich ganz und gar in Frieden.

Viel genltzt hat mer das freilich ruft !

Die Geschkchoe kam l der ganzen Schrakt
'ru, und im Bäraerverene ksnnt' ich

mich 'gar nich mähr säh'n laffzn.
'

Und
Heide noch 's iö schändlich beeß ich
im Volksmunde nich etwa Härr Nlckgm,
nee: Härr Bickenlckgen ! ' Chr. Kl.

Diebsiähle in wklanv.
Wenn in Rußland gestohlen wird,fo

geschieht' gleich ordentlich, .auf Klelnig.
kellen läßt man sich nicht ein oder redet
doch gar nicht erst weiter davon. Abezc
selbst große Diebstähle erregen für gewöhm-llc- h

keine besondere Aufmerksamkeit, venli
nicht die Art der Ausführung eine seh,'
auffällige ist. Hier ist eine kleine Auslese :

russischer Dlebstähle.
Ueber den Dlebstahl in oer Regierung?

Rentei zu Sewastopol würd von dort ge
schrieben: In der Nähe der Rente!, die sich!
in einem Privathause bend, war ein klei-- ,

ner Laden gelegen, der von zwei Grieche'
gemiethet" orten, um darin eine Klein- -

Handel zu eröffnen. ES wurden jedoch ui-- ;

vor einige nöthige Umbauten des Ladens-- ,

vorgenommen. Griechen ließen eine
neue Diele legen, dle bedeutend höher zu.
liegen kam, als die 'alte. Der zwischen'
beiden Dielen entstandene freie Raum !'
wurde zur Ablagerung der aus dem Mi
nengang entfernten Erde verwandt. S'I
von beiden Griechen beim Arbeiten indem.

j

Gange verursachte Geräusch wurde zwar'
von dem Wachtposten in der Rente! v4
vommen. ahtt wir.:;

15? yf icyö

O. Washingtonstr.
Da5 beste Fleisch, jeden Tag frisch, stet vor-rälhi- a.

Di? wohlschmeckendste Wurst, als

Vrat:vnrst,
Ledcrwnrst

und Blutwurst,
1cJ tn He 50.

Cp eht! Seht!! Seht ! ! !

Die gcrättfchlose

OTTO GÄS-MASCHI-
HE!

ERRICSÖN'S neue

Calorische Pump - Maschine !

C" (9aecfcii attcr Arten auf Au,
stellnng und zum Verkauf zu Kostpreisen in der
Office krr

IiitliniiupoliK

Gaslight & Coko Co.,
M Süd Pennsylvania Str.

eiitecihe
1
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Etablirt seic 1859.

Charles Mcycn & Co.,
30 und 41 Paik Eow, Xs York,

Lesorgrn alle Arten von

GcscLastsaiizeigen, Personalaufordenrnen
etc; für diese Zeitung, sowie für

allo doutsclidn Slätter in don
Vor, Staaten nnd Europa.

Sämmtliche Dentscb-Asiorikanisc- he Zeitur.gen
liegen in unsertim Ueschälts-Lola- d zur

freien Hinsicht des rublikums auf.

Die geehrten IIerausgler deutscher Blätter
werden acLtmißsvoll ersucht, uns ihre Publi-tftüone- a

Sx unaere Ilecistratur 2U udrsendn.
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Ankunft und Abgang der Eisendahnzüg,
in Indianapolis, an und nach Sonn-- .

tag, den 4. Juni 1882.

Eledeland. ColumbuS, Cincinnati und India.
napoliö Eisenbahn (Bee Line.)

Abgang: Ankunft:'
) 4.3.SCrn,2 LtLErtZg Cn

Union Aceom . . . Ö.10 rn 8 3 J?i .12.40
DaiztonS l S5.II.ttd m l Union Accom... 3. N

B l. . . . i)Irn , 3 St StL 8rl 6.05 No
I 91 Ö t j. 10.65 n

Brightwood Didision, T. C.C.und I.
Abgang täglich. .ZSm. Ankunft tZglich. 3.0 u

" R.I0 ' 5.55 ff

täglich. 7.Ä) im tS glich. 6.55 Wn
' 9.1?, VM lü.35 B

11.C5 Vm U.40 91.
im Tim " 3.15 Nm

" 12.55 Nm 6 .05
3.53 Slm täglich. 6.30 5lir
6.25 - täglich 10.55 n- täglich. 7.15 Nm

..... .11.0S Nm

Pittsdurg,.Cincinnati 8c St. LouiS Eisenbahn
Z) P W B P , Richm ee aus

Ex täglich 4.35 Cm I genom Sonnt. 9.55 La
D &i Ex auSge St 1 P W B P
nommenConnt.1l.l5 Bm Er täglich 12.13 Cm

R &2 Acc auSg. C D ur aui.
Sonntag 5.15 Nm Eonntag 5.45 a

z) W B P ) P W P
E: täglich S h.. S.tS Nm Itäfll'ch 10.35 5lm

Danton x auSg Dato 5t oul.
sonnkigS 4.10 Vm Sonntag 10.35 Vm

Chicago Nolltc dia Kokomo.

Chicago Schnell Jnd'S Lou.
zug tag 12 10 m Schnellzug.. :!.45 Vm

Chicago Kr,Vr5L ,11.20 Nm Jndpl's Lou.
Expreß Z 2Z Nm

Terre Haute, Vandalia & St.LoLiS. Eisenbahn.

Ma!l Train .... 7.MVM
Tail Sxp. v r2.S5rn Schn,l!,ug 4.05 Cm
Ter Haut acc. 4.i m Uiail und Äcc.itMUiCo
Pacific ii 1UH) jln Taz Erxreß .... 5.00 Nu

ail und.. 3.40 Na
Kincianati, Indianapolis, S,t.Loui u. Ehicagr

Gisenbahn. Bivision.
ELottiZv.ff L . 4.15 m I Jndian? Se'?. 9.50 vm

tnctnnati äcc .15 m I CL'vtllep. 11.30 Nm
5.& 2 es ?c. 3.45 Nm I Leftern t: 5.36 Nm
Hinc. Äcc 6.W Nm S Ct H ,S

I täglich u.e.. 10.55 v

Lafayette Divisio.
Peo Burl Ex. 7.20 m Ehie Lou L.

hicag Mail p.ii.c 7km ritaltch (cul.. 3.43 ,

Western Er 5.45 3lrn Lasatt Akk ..l0.4)n- -

)i täglich J LMailve.. 3 3Nm
r" 11.25 Nm Eincinnatt ce. 6 25 Nm

Jessersonville, Madison und Jndiadolis
Eisenbahn.

Süd Sk tilg. S.. 4.15 m I JndeeVladVtail.lO.w
2 adee... 7.40 Vm ' JndEhtcSr täg11.55 Bn
c,nd dad INatl 5.00 Nm I Z, 5 N Fl j. 5.5
Abend Sr x täg . 3 5) Nm l St L EgL täg 10 4S Nv

Wabash, St. Loui & Pacific.
Det Chic Mail 8.50 Vm ThiG R Ertäg 1..5 Nm

4 t 2.10 Nm Xoltf fit SB (er. .11.25 Sir
hi Mich Er e Det u Eh ail. 5.25 Nm
cvs 6.2oNm Tel u TttHx... 7.20 m

CbtAZol 5jtagll.50Nn
Jndiana, Bloomington nndWeftern Eisenbahn
Pae Sru Mail . . 7.45 Vm Lastern &Sli.

and Ter F L.. IM täglich 4.10 Off.

drimforbo.acc. 3.50 Nm ffic Spee 10.30 Ns
uS N I Sr täall.M Nm tlantte rM. 5.40 Nm

Et. LouiS Division.
V!o?st ld Are . . . o.30 m ,acht r 4.10 Vm

Stall uXeg'i?. 8.20 m Monte, umaSec.ll. lfm
entouma ilc. 3. Nrn lUäil u Tag r5.:n Zm
aAt Er 11. K Nm Moretteld Ac.. i.25 Nl?

Indianapolis und Dt. LouiS Eisenbahn.

Zaa.
Ornefc, cc. . u B Sr. tag

Tust
v - 1

VV
1 7 . KWinm c c. . 4.25 Wr

5öou u t L Ex. 7.00 S! Loeul Paffrnger.ll. Nm
! ,i Tt L S? Dar, 5r r ctägl. 7.k0Nm
ti'glicy S u c e. 11.10 Nm

(sincinnati,Hamiltonä:JndianapolikAisenbahn.
nd? Ttöoui .15 Vm I Eon-rviUe- ee .4 Vm

Soervtlle 4.45 9tn Hart ..11.4 W

JndrlZ uet. L. 0.M Nm Jnvo u ctxcrneiu.o jb.
Jndiiapoli5 und VineenneS Eisenbahn.

Mail & Skiro j 7.30 Vm I VineenneS 8lc:..'l wrn
in lcc . i. 0Nm I ail Sairo S 5,10 Rm

jZägka,it r. e. LehnfcffelCar.
mit Schlaf-Wage- n.

mit v i'arlorrdar.,
mit l?., $tc?Satt

m :? essr ts
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Zu baden bei SS&th ro.. Wbalesatk
und Netail Apotheker und, bei Qatttt Ö
Fletcker, Ecke dou Maffachuseltk Äveuue
uno r. lllllr vrr

irosr
Lake Eis!
absolut daS einzige La?. Eiö. welckeS in kiefit i'fct
an Familien verkauft wird; alle anderen ithändler
.iefern EiZ, welche? auf Teichen und aus dem anal
in der liähe der Stadt geschnitten wurde. Best,llnen lasse man in Eobb und Branham' ohlen.Offt:
)to. t0 ord Delaware Strafe und in der Laporte
Lake Eiö Office. 80 Cüd Noble Straße. All t
itellungen werden prompt besorgt. Telephone.

V. CAYLOR.
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Fettcr-Alarm-Cigna- le

4 Pennslzzvania uud Mailet.
5 Haurtquartier deS Feuer Devartemenk.
6 Ost'Straße und S!em York.
7 Nobel und Nichigan Straße.
8:ew Jersey-Straß- e und Zl'affaaju'eik
0 Winston und Nord.Straße.

1" assachussettS Ave. nahe Rbl St:.
13 Delaivar Str. und Fort Wayne ve.
14 Nen Jerse und Zort Wa,n Avenue

" 15 Peru Etr. und Massachufetr 0.
1 Christian ve. und Ash Str.
17 Park Ave. und Butter Str.
13 Barron, Str. und Malott ve.
19 Archer und John Str.

123 College ve. und Siebente Ctr.
124 Alabama und Siebente Str.
125 Meridian und Siebente Str.
12 Landes Str. und Lincoln r,
127 AuSflellungs-Gedäud- e.

123 Central ve. und Achte St,
131 Alabama und Morrison Str.
I.Z2 Rohampton und Achte Str.
134 College ve. und Lehnte Str. '
135 Home Ave. und Delaware Str.
1'$ Delaware und Mtchigan Str.
21 St. Joe Str.. n,he Jllinoi.
23 Pennsl)lvania und Pratt Str.
25 No. 5. Engine House, Sechste, nhe J!l 0

20 Mississippi Ui'd St. Clair Str.
27 Illinois unt Michigan Str.
28 Pennsylvania Ctr. und Home v.
23 Mississippi und Vierte Str.

212 Tennessee und William Ttr.
213 Pennsylvania undMichigan Ltr.
214 Illinois und Herbei Str.

31 Jndiana Lre. und Michigan Ltr.
22 Meridian und Walnut Skr.
34 California und Vermont Str.
:r Blake und New Aork Str.
3 Jndiana ve. und St. Clair Str.
37 Stadt Hospital.
38 Blake und Nord Str.
: Kichign und AgnkI Stt
12 West und Wlnut Str.

313 West und Dritte Str.
314 Siebente und Homaid Str.

41 Washington, nahe West Str.
42 Geißendorf und Washington Str
43 Missouri und New Z)ork Str.
45 Mkridiau und Washington Str.
4 Jllmoi und Ohio Str.
47 Tennefse und Washington Str.
48 Kingan'Z Port House.
4'i Jndianola.'

412 Missouri und Mailand Str.
413 Mississippi und Wabash Str.
41S Ferguson'S Pork House.
421 I. B. W. Round House.
423 Znsan As? lum.

51 IlltnotS und Merrill Str.
52 Illinois und Louisiana Str.
5.Z West und McCarty Str.
54 West und South Str.
56 Tennessee und Seorgia Str.
57 Meridian und Ra? Str.
53 Madison Ave. und MorriS Str.
59 Madison Ave. un d Tunlop Str.

512 West und ockmood tu.
513 entuck, Areund B.i,t .

511 Union und MorriZ Lll
Kl Jllinot und ansa S
K17 MorriZ und Dacotah Str.
61 South nah Delaware Str.

2 Pennsylvania und Louisiana St,.
63 Delaware und McCart, St?.

4 Oft und McCatty Str.
öS Alabama und Birgianalre.
67 Virginia ve. und Bradstzam Str

8 Ost und Coburn Str.
0 Pennsylvania Str. und Madison 0

612 Mclkernan und Toughett, Str.
71 Virginia Ave. nah Hurvn Str.
72 Ost und Georgia Str. .
73 Washington und enton Str.
74 Benton und GeorgiaStr.
75 Joreft Ave. und Pin.
76 Dillon und BateS Str.
78 Lirgin i Ave. und Dillon'.
73 gleicher Av und Dillon.

. 712 Spruce und Prospekt Str.
713 Cnglish ve und Laurel Str.
714 Orange und Olive El?.
715 Shelbu und eecher Str.

1 Mottet uem Jerse, ,.
2 W tjt.U"'4aund Delauarfi,.

K3 jV 4Ui4!earl Str.
M ')(i J zvrk und Davidson Slr.
65 aadftummn?nftalt.

ll.c.Staaten Arsenal.
an t.'ntalZund Washingtonstr.
89 Jrauen Sefllngniß.'

812 Washingtonflraße nah We.
HU Market und Noble Str.

14 Ohio und Harvey Str,
91 Warrzland nahe MertdtanZLtt
92 Meridiannnd kZeorgla Str.

121 Privat Signal
z 1 udKalen m wollt, aiUt Slar.

Rcichwcm's Halle,
S.W.ckoMarkctL5 SoblcEt

Meine Halle ist jeht eine der schönsten in der
Stadr und bin imLtand s.escht, sie für Concerte.
Balle, Unttth altnngcn und für Preinszwecke
; :'e:ic rrnpfeljUn.

T:k bi)lm öctränfc und Cigarren sind
fiel Hand. ;

Ph. Neichwein,
Eiaentbümer.

ixnixrois
Msiole-sas- e

KspffeV-FabViV- p

Ftt.M.ILßd?
ISio. IQ r4oiiioiana Ätr

Alle Arien Nosscc werden ans Beflel

lung gefertigt.

,1. G. Pursons, 1). D. S.

Z a h ll r z t,
Uh ?Sasl)ington Strahl,
(Ucbsi- - . W. Hrs: 7 Qp'ä Dly lry odö Stxre

IHV Artcit btUtt Qualität zu iuvncmibaren
Prenen. I n d i a n p 0 l i s.

V v tt

VemeM
it a cb

MViMMyNs
37.20.

Gebrüder Frenzel,
EckeWashington Ttratze und Virginia

enue. sVance Block.)

Rail jstoad Hat Störn
7C Hst MasHinsttov Strahe--.

Jtn: roUt(tnb.if uönVhl in

GlwsH - $y&m
wclckie eben rinnrlv?sfen sind, zu den niedrigsten
Preisen. --

ZSf Sprechen Sie der.

Alex. Metzger's
, Herksktnr

kn'S'Sctter-Verstcherung- s-

sich. Sescllschaften.

VGrnudEigenthum
tfjtpfr eine ÄÄ.

fävfr ffnfllc,nenin allen Theilen
2 1 1 I U) U ) it ttDeutschlands u. Schweiz.

Zlnfertlgns:
von Vollmachten.

nnd elike l
von Kapitalien.

GclS'Ani 'Zahlungen
IlNd

Wechsel
nch aller Tbe'ilen lFuropas.

Ztlcz. Mctzer,
Zweites Clom :rk. Qdd ffellows Hallk,

klokntozu & Boirnot,
65 Ost.kashtngtcn Strate.

Alleinige Agenten für

TMonito Oil Stovo.'
t&w

j;. Wik h

figßl fini S vM
M

T1-
-

i '

j

De.' nUkin'qe dsoliit chere Petroleum.Os,.
ile Scrtei, och. Osten, Nefrizeratoren, EiSkiste,
sierdehäiterunk' HalihaltuugSgegenständk.

4 lacl ZNoeNrr. p eutZcher B:käufr.

Grodno in ebenderselben Art eingebrochen I

wurde und i7,uuu Eulven gestohlen nno,
meldeten wir bereits.

Doch was sind diese kleinen- - Dlebstahle
gegen die neu entdeckten Unterschlelfe km

Zollamt zu Tagsnrog ? Angeblich nimmt
dieses Jollamt jährlich 1,200,000 Rubel
in Gold ein. Diese Ziffer ist jedoch sehr

niedrig, da wenigstens drei Millionen, nach

Angabe mit den Zollverhältniffen bekann-te- r

Personen, fLr Waaien an Zollgebühren
einlausen müßten. Seit langer Zeit wird
jedoch enormer Unterschleif hierbei betrie-be- n.

B?theilkgt waren hierbei nicht blos
alle Beamten, sondern auch ein großer
Theil der Kaufleute. 5s kam vor, daß
gonze Dampferladungen unverzollt ausge-de- n

wurden, während der Dampfer als
mit Ballast angelangt" in den Zollregi- -

stern sigurlrte. Gegen eine bestimmte
Contribution zum Besten der Beamten, die
natürlich niedriger, als die Zollabgaben
war, führte man Waaren tn beliebiger
Menge ein, und Taganrog war somit zu
einer Art Freibafen geworden. Doch der

Krug gebt so lange zu Waffer, bis er
bricht. Eine Commission uuter Präsidium
deö Chess des Radzimil'schen Zollamtes
erschien plötzlich und ertappte die Hereen
in n&granti, indem gerade ein Dampfer
auf Taganreger Art se!r,2 Zollgebühren
entrichtet hatte und im ruhigen Ausladen
seiner unverzollter: Waaren begriffen war.

Nach ungefähren Schätzungen sollen jene
Untcrschleise in Taganrog der Staatskasse
einen Schaden von circa 10 Millionen
Rubel verursacht haben.

Es lief serner eine Meldung ein, laut
elcher ebendieselben Gaunereien in dem

Z?Uami zu Rofio am Don aufgedeckk
seien.

Von? Mannheimer SkönberprklS.

Indiskretionen eines Pim&
r ich t ers.

Nomina snnt odiosa muß ein Prü
fungS.Kommissarius als Motto voranschi
cken. wenn er über die seiner Beurtheilung
unlerbreiteten Bühnenwerke ein Wörtlein
in die Oeffentlichkelt bringen will. Das
Amt gebielerdas Verschwelgen der Autos
rennamen ud der Titel der Einsendungen,
aber es kann nich! verbieten, in großen
Zügen eine Meinung auszusprechen. Zu
erst wäre ein Klagelied anzustimmen, das
allen Jenen, die Preis und andere Thea
terstücke schreiben, kräftig in dle Ohren

klingen soll, das Klagelied über dle unle.

Änlichen Manuskripte. Es ist schon eine

anftrengenve Arbeit, 156 größtentheil
geschriebene Stücke zu lesen, aber wenn

an --i -

man erst in Vergrößerungsglas zur

Hand nehmen muß, um die auf allen
Sorten Papier, herunter bis zum grauen
Packpapier, eingegrabeneu Hieroglyphen
zu entziffern, wird man ein Schaudervoll,
höchst fchaudervoll" nicht unterdrücken kön

nen. Solche undeutliche, verschmierte,
durchflichende, ndlo? korriglrte, schlecht

gehejtete Manuskripte zu lesen, möchten
wir künftigen PrüsungZkommifsionen er

sparm und die dringende Bitte an alle

PretFbewerber rlchten, mit guter Tinte auf

anständiges Papier groß und 'deutlich zu

schreiben.

Nurr jur Sachs. Unmittelbar nach dem
Ausschröben UeZen sehr wenig Stücke ein.
Erst als der Termin naherückte. kam die

große FliUh berangerauscht. Es waren

größter.the.ilö Trauerspiele in vier und sünf
Akten. auQ Schauspiele in beträchtlicher

Anzahl, eine Umarbeitung eines klassiichen

Fragments, ein Trilogie, ein Lustspiel
und ein einaktiges Stück. Ich Ul ver-FuHe- n,

die eingelaufenen Arbeiten in ge
Wisss Kalcaorim zu theil.'n, um einer.

llefcerbUd zu gewähren, und beginne mU

den Buchsramen ; es waren ihrer neun-zeh- n

worunter d-r- sehr slechte. Buch-dran- ,a

ist bekanntlich dis Bezeichnung für
solche Theaterstücke, die einen redlichen

Willm Sekunden, die sich durch Mangel an

Han'sluttg, durch unrichtigen Szenenwech'
fel, dArch große nnd häusige Monologe und
durch Ten Jambus charakterlsiren. Da es

solchen SrÄckeu an dramatischer Krast man

gelt, drangen es sogar die trefflichsten aus

der SgMZ nieirals über einen Achtung

erfolg?

Ich gehe nu zu den Tendenzstücken über,
die zieNllkcb nach allen Richtungen vertreten

waren; acht behandelten die soziale Frage,
ober nföt in einem einzigen war der
Stoff bevältigf, der ganz besonders geedg.
net gewesen wä?e, um ein dem PreisauS
schreiben entsprechendes Stück zu schaffen.

Ich hoffe, daß die soziale Gährunz unserer
Zeit cser- - deren W'ederspiegelung, eben,
falls m dfc ?,cii des bäuerlichen Bund

Schuhs veöiegt, sich in einem wuchtigen

markigen Stuck verkörpern würde, dle
Hoffnuna ersies sich als trügerisch, nlr
sedö ca tu Stoss völlig durchgohren
und adgxklärt. Von den Tendenzstücken
sind serrzer zu erwähnen: Zwei gegen rea
Adel, zwei gegen dle Pfaffen, ein antife

ll f .9 ! M W (Am mj m AM MMMVlMltAH

"4". pn?nv?:ru'

ruvuen uns

Nnverdaulichkelt
entstanden sind und BlZhung und Verstopsung er.
anlafsen. Segen kolikartige Leibschmerzen, auch die
davon abhängigen Beschwerden des Hauptes und
der Brust, den Schwindel, das Drücken und die
Düsterkeit des Kopfe's, Dunkelheit der Augen und
Beklemmung der Brust, beschwerliches Auö und
Elnathmen, Zufälle, welche besonder dem Hizpochon-e- r

s ürchterllch sind.

alleLeidrn deö veVbllchcnGeskhlechteS.

Gegen:vOllblütlakeit. ',tchscht. Lk,wmüt,g?eii.
engdlichtkit. Ukbrlkctteu. Ohnmacht, .

opf, und ltkdrschrzcn, erz,
klapse. Gelbsucht.

Segen rankheiten
bti Bluttk, der Nienn u. der Blase

M a g enl e i d e n
oder VerdauuBeschwerden, Kopfschmerz, Cchul-terschme- r,.

Beklemmung der Brust, saureö Ausstößen
aus dem Magen. Cchmidel, schlechten Geschmack im
Munde, aUenleideu. Herzklopfen, Schmerzen in der
Nierenegend und hundert andere Krankheit
Erscheinungen, welche durch Nnverdaul'.chkelt cr-ze- ugt

werden.
Gegen :

Hautkrankheiten
NuSichlZze, LchwZren, Sal,flilsse, Flecken. Mitesser,

eschmüre, Karbunkel, Ainurm.Uirndkopf.schlim
mt ugen, tfiotdiauf. Schorf, Vkißfarb und ankttt
Krankhettrn der Haut ist der Gebrauch der Tropfen
ron unvergleichlicher Wirkung. Eine einzigeff la sch roir tn fast allenallen dn Nngludigster,
von der Wirkung dieses Heilmittel üle zeugen.
Haltet uee Blut rein und e tstdelttture Cr(niimu rote die fflg sei.

Die Flasche Hamburger Tropfe kostet 50 6nt5,
der füs Flaschen für sind in allen deutschem

Apotheken ,u haben, oder werden bei Bestellungen:
,,n Zö.v0kastensrkt versandt durch

n. Voaeler & Co.,
Baltim,ke,Vd!

bis Vinrt hlr SiVBirBr,K'rtn" gesell wtsten cha tltchen unftytvar.
.chtteßlp Tages mmuu Hih gehören vielleicht

ti .


